
Gottesdienstordnung der Pfarren 
St. Martin im Granitztal und Pustritz 
14. Juli 2024 – 15. August 2024 

 
14. Juli 2024, 15. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Umgang und Kirchtag am Windischen Weinberg (+ Haberl 

Katharina vlg. Straßnig, + Friedrich Tschernko vlg. Oßl, + Pius Walzel, ++ Mathilda und Johann Fössl, + 

Hasl-Vater Karl Pöcheim, Auf gute Meinung für Fam. Prentner und Fössl, ++ Margaretha und Peter Zmug, 

++ der Fam. Roscher und Hausausverst. vlg. Messner, + Johann Rassi und Hausausverst. vlg. Sternath, + 

Rosi Rosenzopf vlg. Kreuzer) 

10.15 Uhr Gottesdienst in Pustritz (Hausausverstorbene der Fam. Hassler, Verstorbene der Fam. 

Jannach und Bierbaumer, + Willibald Bierbaumer, Eltern und Geschwister) 

Freitag, 19. Juli 2024  

19 Uhr Gottesdienst in St. Martin 

Samstag, 20. Juli 2024 

10.30 Uhr Taufe in Pustritz 

14.30 Uhr Trauung in St. Martin 

21. Juli 2024, 16. Sonntag im Jahreskreis (Ewiges Licht für Hausausverst. vlg. Wirth St. 

Martin) 

9 Uhr Gottesdienst in St. Martin (++ Franz und Anna Maier, ++ Franz Maier und Rosa und Herman 

Raspotnig) 

10.15 Uhr Gottesdienst in Pustritz (+ Franz Pinter, + Gottfried Ferstl, + Valentin Vidounig, ++ Maria 

und Michael Gradischnig) 

Freitag, 26. Juli 2024 Hll. Joachim und Anna, Eltern der Gottesmutter Maria  

19 Uhr Gottesdienst in St. Martin  

28. Juli 2024, 17. Sonntag im Jahreskreis, Jakobi-Kirchtag (Ewiges Licht für Hausausverst. 

vlg. Wampacher) 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Umgang und Kirchtag in St. Martin (Hausausverst. vlg. Wampacher, 

+ Juliana Trettenbrein, + Juliana Wirnsberger, + Raimund Veidl und Eltern, + Emmerich Poppmeier) 

10.15 Uhr Gottesdienst in Pustritz (++ Valentin und Rosa Rebernig, Auf gute Meinung für Fam. 

Prentner und Fössl, + Johann Zwarnig) 

Freitag, 2. August 2024 

19 Uhr Gottesdienst in St. Martin (Geschwister Flicker, ++ Hans und Leni Flicker, Um Genesung und 

Heilung für Mila) 

Samstag, 3. August 2024 

10.30 Uhr Doppel-Taufe in Pustritz 

4. August 2024, 18. Sonntag im Jahreskreis  

9 Uhr Gottesdienst in St. Martin  

10.15 Uhr Gottesdienst in Pustritz (Lebende und Verstorbene der Messschwesterngemeinschaft, + 

Erich Schweiger, Verst. der Fam. Steinwender und Schweiger, Freunde Opriessnig und Schmerlaib) 



Gib, dass wir auf dieses Zeichen 

der Hoffnung und des Trostes schauen 

und auf dem Weg bleiben, 

der hinführt zu deiner Herrlichkeit.  Aus dem Tagesgebet zum 15. Aug. 

11 Uhr Taufe in St. Martin 

Freitag, 9. August 2024 Theresia Benedicta vom Kreuz 

19 Uhr Gottesdienst in St. Martin (Auf gute Meinung für Fam. Prentner und Fössl) 

11. August 2024, 19. Sonntag im Jahreskreis (Ewiges Licht für + Pichler Augustine) 

9 Uhr Gottesdienst in St. Martin (+ Johannes Perlinger) 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Kräutersegnung in Pustritz (Verstorbene der Trachtengruppe 

Pustritz, + Josefine Rogatsch, + Lore Hassler) mit gesangl. Gestaltung: Singkreis St. Georgen 

12 Uhr Taufe am Windischen Weinberg 

Donnerstag, 15. August 2023, Mariae Himmelfahrt 

9 Uhr Gottesdienst mit Kräutersegnung in St. Martin (++ Augustine und Karl Pichler und 

Hausausverst. vlg. Scherbl, Verstorbene der Trachtengruppe Granitztal) 

10.15 Uhr Gottesdienst in Pustritz (Auf gute Meinung für Fam. Prentner und Fössl) 

11 Uhr Taufe in Pustritz 
 

 

 

 

 

 

 

 

Denken wir nach… 

Zeichen der Hoffnung und des Trostes – welche von diesen fallen uns in der 
heutigen Zeit ein? Was ist heute für ein Zeichen des Trostes und der Hoffnung? 
Solche Zeichen sind bewährte Zeichen, also Zeichen, die keine Modeerscheinung 
sind und gleich mal wieder verschwinden, nein: Hoffnungszeichen sind biblische 
Gestalten, die durch ihr Leben und Wandeln uns zeigen möchten, wie Leben 
schaffbar sein kann unter der Führung der Frohen Botschaft, unter der Führung 
Gottes. In Maria treffen wir auf eine Frau, die mit ihrem JA Gott ihr Vertrauen 
schenkte und sich auf das Abenteuer einließ, von dem man heute noch redet. In 
Maria finden wir eine mutige Frau, die durch ihren Mut bis heute herauf zeigt, dass 
auch im Jammertal, in der finsteren Schlucht, in nebligen Zeiten Gott herausführt 
zur Herrlichkeit. Denken wir an Menschen, die für uns Zeichen des Trostes und 
Heiles sind – sie sind uns geschenkt in schweren Zeiten und zeigen uns den 
Himmel wenn wir nur mehr auf den Boden starren. Ich wünsche sie euch!  

 

 


